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Dienstag ven 24. M ä r ^ i»93

Aemtliche ^erlautbarunZen.
3. I47 . (») Nr . I / . 7 I M .

K u n d m a c h u n g .
Die Gießung der für die Zollamter in

Il lpcikn, dem Küstenlande, Stelermaik, dann
.Tyrol und Vorarlberg erforderlichen Eoillen«
Slg'l l irung5 ' Bleiforwen lm bellausigen Be»
darfi von L00/UU0 Stücken, wird für d,e I a h ,
reödauer vom i . M a l ,835 bis Ende Aprtt
i836 »m Wege einer Mmuendo - ^»citation
hmtangegeben / und diese be, der k. k. Eame-
ral-Bezirks-Verwaltung zu iaibach in dem
Amtsgebaude am Schulplatze N r . 297, im
ersten Stocke rückwärts, am 6. Apr,! 18I5
um 10 Uhr Vormittags abgehalten wecden,
woselbst auck, so wie be» dem k. k. Houptzolll
amte am Raan die ?»citalionsbedlngn>sse in
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen wer,
dcN können. — K. K. Camera! Beznks,Ver,
waltung Laiback am 16. März »635.

Z. 25o. ( i ) Nr . 9 l .
S t r a ß e n « k i c i t a t i o n s - V e r l a u t »

b ar u n g.
M i t hohen Gubermal-Decrete vom 28.

Februar 0. I . , Z. 3y36, ist die Regullrung
lllieS Theils der Tncster Haupt«Eommerzial«
Etraße nächst dem Dorfe Loog genehmiget,
und dllses <Vcraßen» Eommifsarial m»t lödl.
k. k. tandes» Baudlrectlvnös Nercldnung vom
^ . d. M . , Nr . 6^3/ beauftragt worden, dick,
falls ollsoglelch d»e Mmuendo ^Vrlf iügerlipg
nn:uleiten. — Es wird daher zur Wissenschaft
aller Unternehmungslustigen gebracht, daß d»e-
sll' gtsammle Bau m,t dtm abjusilricn Aus-
rufeore»5 vvn 2612 fi. 54 1)2 kr. am z. Apr,l
d. I< , Vormittags von 9 b,s l 2 Uhr be» dec
lübl. k. k. Beznk^obrlgktll UVgebun^ kaldacbs
'm Vcrstelgerungswege an d'̂ n Mmdesijo^
derben wird hlntargegcben werden, daß dl«
Baudevlse sammt d<nen Bed.nßn.ssen bel d«r
genannten lobl. Neznksobngfe.t, jo wie auch
hleramts sammt den Bauplan einglsehen we«,
den können, daß auch schnf:l!che Offerte je-
doch nur rvr Beginn der Vkrste«g«»ung u,.o
wn dem 5 0)0 Vadium belegt angenommen
werden, und daß jedcr LicUant das Vadlum
nnt 5 « 0 und dtr beneffende Mlndestblsler
dle Lautlon wlt ^o u^o zu erlegen haben wlrd.

— Alle Bau - und Unternehmungslustigen
werden sonnt zu dieser Virhandlung höfi'chft
eingeladen. — K. K. Gtraßenbau: EoMMlst
sar,al. ^aibach am i y . März i8Z5.

Z. 3l6^D Nr. 3l62.M.
Von der k. k. Camrrcl'Nezirkb-Velwal-

tung zu Lachoch nnrd rr,der 3lntc,l> i lban, auch
Johann Welker, angeblich auS M l u y , re«ue
Pcdmtu^, ,m ^cz»rke 3ollm«»n, folgende» Er-
kenntniß gefallt: NaHdem derselbe am 19.
November ,63ä/ ' " ^ ^ <?lrscllrarzung von
1 ,j2 Ellen gememen Tuchs u ld einer Holz«
hacke, im Gesammtwerlhe von drel Gulden
3o kr. betreten worden »li, sc> werden »n Ozk
maßhelt der tz. h. l 3 , 86 und c)5 der allgewtl'
tien Iollovdnung vom 2. Jänner 1788 dlt
oben benannten Gegenstände hlermil »n Vere
fall gesprochen. — Da weder dc» wahre Auf-
enthaltsort des bei der Betretuna sich Anton
leban, auch Johann Welken, genannten I n -
dividuums, noch dieses Lctztere selbst aussin-
dlg gemacht werden kann, so wlrd Anton?e-
ban hiermit öffentlich aufgefoidert, sich binnen
drei Monaten von der leyten Elnschallung dll-
ses Erkenntnisses an gerechnet, be» der k. f.
Cameral-Bezirks-Verrrallung zu melden, oder
die löbl. k. k. illyr. Kammerpvocuratur in Lai«
dach bcl dem lödl. f. k. krainerlschen Eladt-
und ^andrechte mittelst der Auffcrderungklla-
ge zu belangen, widrlgcns dab obige Erkennt-
niß in Rechtskraft erwüchsen wlrd. — Loioach
am 16. März i 8 ) 5 .

3. 297. <2) Nr. i5o^H.
K u n d m a c h u n g .

Die k. k. Cameral: Bezirks - Verwaltung
in fllagcnfurt brlnqt hiemit zur allgemeinen
Kenntniß, daß m Folge Decrets der rrohllöb-
lichen k. k. illyr. Cameral-Gefallen-?andesbs-
hörde vom 19. October i334, Z. i5593j2390,
V . S t . , das dem höchsten Aerar und rücksicht«
l«ch dem Verzebrungssteuer»Befalle eigenlhüm«
liche, im Markl» Unterdrauburg m Karnlen,
Klagenfuner Kreises liegende, unter tie Iu»
riedictlon dc« Marktes Unterdrauburg gehöre

, gc, ganz gemauerte, vnu m»t Ziegeldach ver-
' schene socien^nte Mauthhaus Nr . , , bests»

hendzu ebener Eide aus t,nem Vorsaall mlt



l5ä
Steinpf laster , drei heltzbaren Z immern, einer
Küche, emem iKpelSgewölbe und emem an-
dern Vehältnlffe, dann emem Hofraume mit
Holzhütte, B r u n n e n , Henkgrube und ReNrade;
unterirdisch aus e<nem Gemüse - und einem
Weinkeller auf zehn G t a r t m Wem m Haldge-
bünben, dann,m ersten Htocke aus e,nem Mit
Z«egel gepstasterten Vorsaale, cmer Küche, zwel
Retl<.aden und fünfheitzbaren Z immern, sammt
den dazu gehörigen 462 I I^Klaf ler Flachenin^
Halts enthaltenden Garcen, am 27. Avr'.I d. I . ,
im Wege der bei der Be,l^kßl>errschaft Uncer-
drauburg uon 9 b,S 12 Uhr Vormi t tags ab<
zuhalten kommenden öffentlichen Versteigerung
an den Melsibleter ve^kauftlch überlassen wer-
den wi rd . — Hlezu werden dle Kauftustl-
g<n M!t dem Nclsaye eingeladen , daß der
von Sachverständigen ausigemttlclte Schaz-
zungswerth uon S e c h s h u n d e r t d u l d e n
M . M . zum Flscalprelle angenommen werden
wi rd , daß d»e Ll t i tanten oor der Versteigerung
den zehnten The,l deS AuSrufepieNis als Va«
dium zu erlegen haben, und daß die nähere
Beschreibung der vorerwähnten Nca l ' t a l , und
die klcttatlllnsbeblngungen bei dieser Eaincral«
Bez i rks -Verwa l tun^ , dann be» der Bezirkßherr«
schaft N'Uerdrauburg täglich eingesehen werden
tonnen. — K. K. öameral - Bezirke - V r l w a l '
tung Klagcnfur t am 25. Februar i 8 5 5 .

vermischte v^erlautbarunZen.
Z. 552. ad I . vt,. 547.

G d i c s.
Die mit dießgericbtllcdem V schtide vom 2^.

December -33^. Nr. »7.^2. auf den 26. Mälz '655,
über Slnscdrcicen der löblichen f. k. K^mtneipiocll-
ratur zu L^idach, wegen eineü G.dst^ucrau^t^n:eü
pr. 66cj l̂ l. 32 2̂ 4 fr. c. ».<:., anqeoidn^te exc»
cutive Feildietung der, de,n Or^Ilcucl Nückjitäntlcr
Georg Fuvünz von Lachau, als Johann Iuva^z'. ,
fchen Un-.vellalelden gedori.ien Z^dlN'ssc, «vlco «n
Folge/ und bis zur Ontschcidung 5eS oießfalls
angedracdlen Recurses fuspe»^iss.

Bezittsgencht Schneederg am 20. März iUHc».

Z. 353 < i )

I n der k. k. ^utiocolicctur am alt.'n
Markt , werden die noch wenig vorhandenen
Lose a 5 st., nebst den so uorthcllhaftcn Gra-
tislosen der großen Lotlcrie der Hauser ,n Hüt-
teldorf und der Herrschift Neudcnstcin, Zic-
hung am 2. Apr i l , zu gefälUqer -Abnahme
ergcdcnst angeboten. Um die Sftiellnst mäq-
lichst zu erleichtern, werde«: dort. die cmz'l'ien
Loje bedeutend wohlfeiler verkauft. Auch sind
zu diesem Zwecke die in voriger Zlehung so dc-

liebten Gesellschaftsspiele eröffnet, womit l ss.
Einlage auf den Gewinst zweier hlsinminer
Lose gespielt wird.

^ose 2 4 f t . nebst Gratlsluscil der großen
Lotterie deS Tyeresienbaoes, unweit W l e n ,
Ziehung am 27. Apri l , wcrocli einzeln in des
Gefertigten Lottocollccttir ain alten Mark t ,
um 3 st. abgegeben,

TM. Ĥ . Vüttzler.

Z- 3ä5 (,)
I m Hause, N r . 4 1 , in der Gradlscha-

Vorstadt, im crsten Stock, ist auf Georgi
d. I . , cme Wohnung von /̂  Zimmern nebst
einem geräumigen Vorsa«lc, Küche, Spe.sgei
wölbe, Holzlege und ;wci Kellern zu verinle«
then. Auch kann jolchc sogleich bczogm werden.

Z. 3 , ^ . (2)

Aarhr i rh t.
Nachdem das Eisenqusiwerk

zu S t . Stephan in provisorische
Aerarial-Verwaltung übernom-
men worden ist, so sind von
nun an alle, bei dem genannten
Werke zu machen beabsichtigten
Bestellungen an das k. k. pro-
visorische Eisengußwerks - Ver,
wesamt zu S t . Stephan ob Leo-
ben in Obersteycrmark einzusen-
den
Z. 3Zi . (2)

A n z e i g e .
I m Hause, Nr . 226, in der

Iudengasse, ist für kommenden Ge-
orgi, eine Wohnung, bestehend aus
drei oder vier Zimmern, sammt K ü -
che und Holzlege, zu vergeben.

Z. 555. (5)
Es ist ein Haus in der S t .

Floriansgasse, aus freier Hand, ge-
gen billige Bedingnisse zu verkau-
fen. Das Nähere erfährt man im
Zeitungs-Comptoir.


